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Pressebericht zu der Generalversammlung des 

Heimatschutzvereins Wewelsburg am 02.04.2022 in der Dorfhalle 

Wewelsburg. 

 

 

Burkhard Göke zum Ehrenfähnrich ernannt 
 

Neuwahlen bringen Veränderungen im Vorstand des 
Heimatschutzvereins 

 

Die unter 3G-Bedingungen durchgeführte Generalversammlung des Heimatschutzvereins 

Wewelsburg e.V. brachte den anwesenden Mitgliedern ein wenig „Normalität“ im 

Schützenleben zurück. Die Vorstandswahlen hingegen brachten Veränderungen in der 

Führungsmannschaft. Oberst Thomas Petrik dankte zu Beginn der Versammlung besonders 

dem seit 2019 amtierenden Königspaar Barbara und Christoph Plöger sowie dem gesamten 

Hofstaat.  

Der Geschäftsführer André Braekler veranschaulichte durch die Jahrestätigkeitsberichte, dass 

die vergangenen zwei Jahre zwar außerordentlich ruhig waren, aber einzelne Lichtblicke das 

Vereinsleben weiterhin aktiv gehalten haben. So wurde in beiden Jahren ein 

Alternativprogramm an den Schützenfesttagen angeboten, welches unter den Mitgliedern auf 

sehr gute Resonanz gestoßen ist. Außerdem wurde die Unterbrechung der Coronapandemie 

genutzt, um die Dorfhalle sicherheitstechnisch zu sanieren. Unter anderem wurde dazu ein 

neues Nutzungskonzept erstellt, eine neue Fluchttür im Anbau eingebaut, sowie die 

Sicherheitsbeleuchtung des gesamten Gebäudes erneuert. 

Für das Jahr 2022 blickte Oberst Thomas Petrik trotz aller weltpolitischen Geschehnisse 

optimistisch in den Schützenkalender und teilte mit, dass am zweiten Juli-Wochenende das 

Schützenfest in gewohnter Form gefeiert werden soll. Zuvor soll noch ein neuer 

Jungschützenkönig ermittelt werden. Zusätzlich wird Anfang Oktober mit dem traditionellen 

Herbstball ein Kaiserschießen stattfinden. 

Die anschließenden Neuwahlen des Vorstandes brachten ebenfalls einige Änderungen im 

geschäftsführenden und erweiterten Vorstand. Nachdem Oberst Thomas Petrik und 

Hauptmann Thomas Keck in ihren Ämtern bestätigt wurden, verzichtete der Geschäftsführer 

André Braekler aus zeitlichen Gründen auf eine erneute Kandidatur. Sein Nachfolger als 

neuer Geschäftsführer ist Johannes Mollemeier. Als 2. Zugführer verzichtete Michael 

Lammers auf eine weitere Legislaturperiode. Als sein Nachfolger wurde Pascal Genee 

gewählt. Die Besetzung der beiden Fahnen löste dabei einen besonderen Moment aus. Der 

langjährige 1. Fähnrich Burkhard Göke verzichtete nach 25 Jahren Vorstandsarbeit auf eine 

erneute Kandidatur und wurde aufgrund seiner vielen Verdienste um den Heimatschutzverein 

unter stehenden Applaus aller Anwesenden zum Ehrenfähnrich ernannt. Seine Nachfolge als 

1. Fähnrich tritt Marcel Göricke an, der ebenfalls schon auf eine 20jährige Vorstandsarbeit 

zurückblicken kann. Als Fahnenoffiziere an der ersten Fahne wurden André Braekler und 

Rolf Neidereck gewählt. Bemerkenswert dabei ist, dass diese neue Besetzung der 1. Fahne 

bereits vor 17 Jahren gemeinsam an der 2. Fahne aktiv war. 
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Die zweite Fahne wird nun vom Fähnrich Kai Ehlert und den Fahnenoffizieren Christoph 

Ertel und Marcel Schmieder besetzt. 

Der Gardistenführer Lothar Borries stand aufgrund privater Veränderungen ebenfalls nicht 

mehr zur Wahl. Diese Position wird zukünftig vom langjährigen Mitglied Helmut Zumbrock 

übernommen. Abschließend gab es noch eine Stichwahl um zwei Offizierposten im Vorstand, 

die der aktuell amtierende König Christoph Plöger und sein Adjutant Frank Lottmann besetzt 

für sich entscheiden konnten. 

Zum kommissarischen Jungschützenmeister wurde Nico Kemper ernannt, bevor durch die 

Jungschützenversammlung bestätigt wird. Diese besondere Funktion soll in enger 

Abstimmung mit dem Vorstand der Garant für eine aktive Jugend- und Nachwuchsarbeit sein.  

Weiterhin im Amt bestätigt wurden Bernd Werny (Kassierer), Thorsten Thiele (2. 

Geschäftsführer), Ralf Bödefeld (2. Kassierer), Frank Kleiner (1. Zugführer), Jens Bogusch 

und Michael Kloppenburg (beide Oberstadjutanten). 

Oberst Petrik bedankte sich außerordentlich bei allen scheidenden Vorstandsmitgliedern für 

die jahrelange Mitwirkung und Gestaltung im Vorstand. Bei den bestätigten und 

neugewählten Vorstandsmitgliedern freut er sich eine gute Zusammenarbeit zum Wohle des 

Heimatschutzvereins und der Ortschaft Wewelsburg. 

 

 

 

 


